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Länderportraits: Musikbeispiele und Quiz 

Land Küste in 
km 

Einw. 
(Mio) 

zur Geschichte Musikbeispiel 

Marokko 500 40 franz. Protektorat 1956, 2 span. König einfluss-
reich; 2011 Verfassung, keine Arabellion. Flücht-
lings-Durchgangsland (nach Spanien). 

„Gnawa“ („Gnaoua“):  Aufnahme vom Gnawa-Festival in 
Essaouria 2019. Gnawa-Musik verbindet afrikanische und 
Sufi-Traditionen, ein Unikum nur in Marokko. 

Algerien 998 41,7 franz. Kolonie, Algerienkrieg 1954-62, Bürgerkrieg 
1990-96 (islamistische FSI), 2 Mio. in Frankreich 

Cheb Khaled singt 2012 in Marokko seinen Erfolgshit 
„Aïsha“ (1996), Prototyp des modernen algerischen Raï. 

Tunesien 1.148 11,5 „Karthago“, franz/ital. Kolonie bis 1956, 14.1.2011 
Sturz Ben Alis, 7.2.2014 Verfassung, „fragile Demo-
kratie“ (aber die „beste“ in Nordafrika)  

„La Chanson Officielle de La Révolution Tunisieme“ wird 
in den ersten Tagen der Arabellion am 14.1.2011 im Call 
& Response auf der Straße gesungen. 

Libyen 1.770 6,7 ital. Kolonie bis 1951, 1969 Gaddafi, 1979 sozialis-
tisch, 17.2. - 20.10.2011 Bürgerkrieg. Jetzt Chaos. 
Durchgangsland für Afrik. Flüchtlinge (nach Italien). 

„Zokra“ (Oboe) ist das Nationalinstrument Libyens. Die 
Aufnahme eines Konzerts aus dem Jahr 2013 zeigt, dass 
die Zokra Gaddafi überlebt hat. 

Ägypten 850 99,5 bis 1914 osmanisch, 1914-36 engl., 1952 Militär 
(Nasser), 1979 Frieden mit Israel (Sadat), 11.2.2011 
Rücktritt Mubaraks, erst Muslimbrüder (Mursi), 
dann Militär(diktatur) Al Sisi.  

Nour Al-Huda singt Anfang der 1970er in einer Fernseh-
serie das bekannte Lied „Lamma bada yatathanna“ im Stil 
der „klassischen“ arabischen Popmusik („arabesk“, Solo-
Chor im Wechsel, großes Orchester). 

Israel 273 8,4 Palästina bis 1948 brit. Mandatsgebiet, Israel 
Staatsgründung 14.5.48. Seither „Nahostkonflikt“. 

„Yidl mitn fildl“: Klezmermusik - anfangs tabu in Israel - ist 
heute angesagt (32. Klezmer-Festival Safed 12.-14.8.19).  

Palästina 9,4 Araber in „Autonomiegebieten“ 4,7 Mio., in  Israel 
1,27 Mio., „Lager“: Jordanien 2,6 Mio., Libanon 0,5 
Mio., Syrien 0,4 Mio. (2014-19 Fall „Yarmouk“). 

Die bekannte Rap-Formation DAM singt 2012 „A letter 
from a prison cell“ in Solidarität mit einem Hungerstreik 
palästinensischer Gefangener. 

Libanon 225 6,1 franz. Mandatsgebiet bis 1946, 1975-90 Bürger-
krieg, Palästinenserlager/Hisbollah, 2006 Krieg 
Israels, 2019: 1,5 Mio. Syr. Flüchtlinge  

Im Titel „Ubwa“ zitiert die Gruppe Mashrou‘ Leila das von 
der libanesischen Diva Fairouz gesungene Kinderlied „tik 
tik tik“ - hier als eine tickende Bombe. 

Syrien 193 19 (!) franz. Mandatsgebiet bis 1946, seit 1971 „Asad-
Clan“ von Russland u. Iran unterstützt, seit März 
2011 Bürgerkrieg, 2019 IS offiziell „besiegt“.  5,7 
Mio. Flüchtlinge im Ausland. 

Aeham Ahmad singt 2014 in den Trümmern von 
Yarmouk, einem belagerten Palästinenserstadteil von 
Damaskus, das Lied „Yarmouk is missing You“ mit fünf 
kleinen Mädchen.  

Türkei 5.400 81 1922 Atatürk, 1952 NATO, 1987 Antrag auf EU- „Dere geliyor, dere“ ist ein in der Türkei und Deutschand 
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Beitritt, 2013 „Gezi-Demokratie-Bewegung“. 2018: 
Präsidialsystem. 3,6 Mio Syr. Flüchtlinge (teils wei-
ter nach Griechenland), 2016 Flüchtlings-Deal. 

sehr beliebtes Volkslied in einem „ungeraden“ Takt. Das 
Lied dient vor allem als Tanzmusik bei Hochzeiten. 

Zypern 648 1,2 engl. Kolonie bis 1960, 1974 Inselteilung, 2004 
Südzypern EU, 16.3.2013 „Eurokrise“, 2019: Türkei 
meldet Anspruch auf Gas- und Ölvorkommen 

Die „Homerischen Hymnen“ vertont von Nicolaus 
Kyriakou betonen unauffällig die Verbundenheit Zyperns 
mit der griechisch-antiken Kultur. 

Griechenland 13.676 10,7 1829 vom osman. Reich unabhängig, 1967-74 Mili-
tärdiktatur, 1980 NATO, 1981 EG/EU, 25.3.2010 
„Eurokrise“ (80 Milliarden); seit 2015 Flüchtlings-
strom aus Türkei. 

„Baglama“ heißt dies Rembetiko-Lied. Es wurde von den 
aus der Türkei 1924 ausgesiedelten Griechen gesungen 
und erinnert an die griechische Kultur in Smyrna (Izimir). 

Albanien 362 3,0 bis 1945 ital. besetzt, 1945-91 „hermetischer Sozia-
lismus“, 2009 NATO + EU-Beitrittsantrag 

Die Musik zum Film „Europas letztes Geheimnis“ verbin-
det multikulturelle Musikinstrumente Albaniens. 

B.-Herzogow. 20 3,8 Jugoslawien 1945-1992 Volksrepublik (Tito). Selb-
ständigkeit: 1991 Slowenien & Kroatien, 1992 Bos-
nien-H. , 2006 Montenegro 2006. EU: 2004 Slowe-
nien, 2009 Kroatien. 2015 „Balkanroute“. 

Als Beispiel der Mittelmeeranrainer des Balkans die 
„Klapa-Chöre“ Kroatiens: Vertreter einer Chortradition, 
die auch in Sardinien und Korsika zu finden ist. 

Montenegro 293 0,68 

Kroatien 5.835 4,3 

Slowenien 46  2,1 

Italien 7.600 62 1870 Gründung des heutigen Italiens. 1928-43 
Mussolini-Faschismus, 1949 NATO, 1951 Ende Ko-
lonialzeit, 1957 EWG/EU (Gründungsland), 2018 
„Eurokrise“. Ankunftsland Afr. Flüchtlinge. 

Im Süden Italiens (Apulien) erlebt der antike Heilstanz 
„Tarantella“ derzeit ein Revival. Die Aufnahme stammt 
vom Trailor der „Notte de la Taranta“ 24.8.19 in 
Melpignano (Festival mit 100 000 Besucher/Innen). 

Malta 196 0,46 brit. Kolonie, 1964 unabhängig, 2004 EU. Ankunfts-
land Afrik. Flüchtlinge. 

Malta profiliert sich durch eine einmalige und ungewöhn-
liche Tradition des Għana-Singens.  

Frankreich 500 67 Kolonialmacht: Marokko, Algerien, Libyen, Tunesi-
en, Syrien, Libanon (bis 1946-62). 6 Mio. verstehen, 
2 Mio. sprechen okzitanisch. 

Die okzitanische Gruppe „Bartàs“ repräsentiert die medi-
terrane Kultur Südfrankreichs mit Anklängen an mittelal-
terliche Musik. 

Spanien 4.964 49 1936-75 Franco-Militärdiktatur, 1981 NATO, 1986 
EU, 2007 „Immobilienblase“ und „Eurokrise“, Ju-
gendarbeitslosigkeit 33% (→ Migration nach 
Deutschland). Afrikan. Flüchtlinge nehmen ab. 

Anlässlich des Flamenco-Bienale 2018 in Sevilla fand ein 
„Flashmob“ auf der Straße statt, an dem Jung und Alt ihre 
Verbundeneit mit Flamenco demonstrierten. 

Summen 45.497 508   

 


